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Protokoll Sitzung Ländersportrat am 09.Juni 2017 

Ort: Halle 

Beginn: 13:00 Uhr  

 

Harald Seitz ist in seiner Funktion als Sportdirektor gleichzeitig Sitzungsleiter der 

Veranstaltung. 

 

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 

➢ Sportdirektor Harald Seitz begrüßt die Anwesenden und eröffnet den LSR 

 

TOP 2: Genehmigung Tagesordnung 

➢ Gegen die Änderung der Tagesordnung gibt es keine Einwände 

 

TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Stimmberechtigte 

➢ Bei der Feststellung der Stimmberechtigten wird durch den Sitzungsleiter, Sportdirektor 

Harald Seitz, folgendes mitgeteilt: LV Nordbaden und WKV fehlen entschuldigt; LV 

Hessen unentschuldigt. 

Die Feststellung der jetzigen Stimmberechtigung ergibt 32 Stimmen (13:10 Uhr).  

Es liegt ein Dringlichkeitsantrag vor (LV NI) 

Nach einstimmiger Abstimmung wird der Dringlichkeitsantrag zur Behandlung 

zugelassen. 

 

TOP 4: Genehmigung des Protokolls vom 29.10.2016 

➢ Carsten Kappler merkt an, dass er im Protokoll vom 29.10.16 fälschlicher Weise als 

Landesschiedsrichterwart genannt ist – richtig ist: Landessportwart. (Anm.: Eine korrigierte 

Fassung wurde dbzgl. schon am 22.11.16 versandt…) 

Weitere Einsprüche liegen nicht vor - Protokoll einstimmig genehmigt 

 

TOP 5: Bericht des Sportdirektors 

➢ SV Blau-Weiß Auma (2.BL Mitte Frauen) hat nach dem letzten Spieltag Protest gegen 

ihren Abstieg eingelegt – zwischenzeitlich wurde der Protest vom Rechtsausschuss des 

DKBC abgewiesen. In einem heutigen Schreiben hat der Verein Berufung beim DKB 

Bundesrechtsauschuss angekündigt. 

 

Um zukünftig die Ehrungen besser koordinieren zu können, sollen die Begegnungen der 

1.Bundesligen an den beiden letzten Spieltagen so beginnen, damit sie zeitgleich 

beendet sind. Ein dbzgl. Antrag liegt dem LSR vor. 
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Harald Seitz berichtet von der vor wenigen Tagen abgeschlossen erfolgreichen WM 2017 

– die Damen wurden Weltmeister (im Sudden Victory) – die Herren erspielten sich die 

Bronzemedaille. 

Auch als Organisator blickt Harald Seitz sehr positiv und zufrieden auf die WM zurück. 

Kritisch spricht er jedoch den Livestream an, der bei ca. 680 Abonnenten unter den 

Erwartungen blieb. Eventuell war die Sache kostendeckend bis leichte Unterdeckung. 

 

Der Spielleiter der Bundesligen Robert Rammler hat erklärt, dass er nach Ablauf der 

Saison 2017/2018 aufhören möchte. Geplant sei, dass die Tabellen/Schnittliste schon bei 

bzw. nach der Eingabe über die Tickaroo-Plattform erstellt werden. Jedoch im Moment 

ist die Sache sehr unsicher und es sei fraglich, ob Tickaroo das Ganze umsetzen 

kann/möchte. Nachdem Kicker sich bei Tickaroo eingekauft hat, stehen dort andere 

Prioritäten auf der Agenda. Der eigentlich für die WM geplante Livestream wurde wenige 

Wochen vor dem Start von Tickaroo gecancelt, so dass kurzfristig ein Ersatz gefunden 

werden musste. 

 

Harald Seitz regt an, dass eventuell durch Anschaffung einer entsprechenden Ausrüstung 

auch Deutsche Meisterschaften per Livestream übertragen werden könnten – er steht 

der Sache sehr positiv gegenüber. 

 
Ahndungen/Entscheidungen am „grünen Tisch“: In vielfältiger Weise werden die letzten 

Entscheidungen am „grünen Tisch“ kritisiert. Nach reger Diskussion sollten auf jeden Fall 

die Spiele im sportlichen Wettkampf entschieden werden und nicht am „grünen Tisch“ – 

notfalls auch über den letzten Spieltag hinaus. 

 

Die bestehenden Spielverbote am Volkstrauertag und Totensonntag in Sachsen-Anhalt 

und Thüringen sind zwar gesetzlich vorgegeben. Spiele können aber nach Aussage von 

Lothar Müller in Sachsen-Anhalt auf Antrag genehmigt werden. Rolf Thieme wird es 

eruieren, ob dies auch für Thüringen gilt. 

 

• TOP 6: Anträge 

• Antrag 1: Abstimmung: -einstimmig- 

 

• Antrag 2: 

• Modifizierung: 100/200 Wurf werden aus der Übersicht gestrichen / Anfangszeit der 

letzten beiden Spieltage in der 1. Bundesliga (4er – 12 Uhr, 6er – 13 Uhr) / Keine 

Unterscheidung Männer/Frauen / Zusätzlich im Text unter C1.5.1: „In der 1. 

Bundesliga müssen die letzten beiden Spieltage auf einer 4er-Anlage um 12 Uhr und 

auf einer 6er-Anlage um 13 Uhr beginnen.“ 

• Abstimmung: -30j- / -2n (ST)- 
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• Antrag 3: Abstimmung: -einstimmig- 

 

• Antrag 4: Abstimmung: -einstimmig- 

 

• Antrag 5: 

• Modifizierung: Bei DM Einzel bis Ende der Qualifikation/Vorlauf; bei DM 

Mannschaften Senioren bis zum Ende des Tages. Die Zusendung in elektronischer 

Form (Mail, Foto, etc.) ist zulässig. 

• Dementsprechend sind alle betroffenen Passagen in der SpO „C“ anzupassen. 

• Abstimmung: -einstimmig- 

 

• Antrag 6: Abstimmung: -einstimmig- 

 

• Antrag 7: 

• Modifizierung: „Gehen Spieler entgegen der Aufstellung auf andere als ihnen 

zugewiesene Bahnen und spielen somit entgegen andere als in der Aufstellung 

vorgesehenen Gegner, so wird deren Kegelergebnis auf diesen Bahnen mit Null Kegel 

gewertet. Eine Korrektur der Bahnen ist nur während des Einspielens möglich.“ 

• Abstimmung: -22j- / -10n (BY)- 

 

• Dringlichkeitsantrag Niedersachsen: Abstimmung: -2j (NI, stellv.SpDir)- / -30n- 

 

• Michael Hofmann vom LV Bayern stellt daraufhin einen Dringlichkeitsantrag, der 

einstimmig zugelassen wird: 

Spielfortsetzung nach Spielabbruch 

Folgende Regelungen sollen unter B3.7.2 sowie unter C2.3.1 mit Verweis auf B3.7.2 

getroffen werden: 

- Die Mannschaftsaufstellungen zum Zeitpunkt vor dem Spielabbruch behalten 

beim Fortsetzungstermin unverändert Gültigkeit. 

- Bei den Mannschaften ist es gestattet, vor der Spielfortsetzung jeweils einen 

weiteren Ersatzspieler zu benennen, sofern nicht bereits vier Ersatzspieler auf 

dem Mannschaftsmeldeformular benannt sind. Dieser ist nach den 

vorgegebenen Abgabezeiten auf dem Formular Mannschaftsaufstellung zu 

ergänzen. 

- Sollte es einer Mannschaft, trotz der Ergänzung eines weiteren Ersatzspielers, 

aufgrund besonderer Umstände nicht möglich sein am Fortsetzungstermin 

mit vollständiger Spielerzahl anzutreten, besteht die Möglichkeit aufgrund 

eines Härtefalls Spieler auszutauschen. Dieser Spielertausch aufgrund eines 
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Härtefalls ist beim Sportdirektor zu beantragen. Entsprechende Nachweise für 

die Notwendigkeit des Austausches sind zu erbringen. 

• Abstimmung: -31j- / -1n (stellv.SpDir)- 

 

• Antrag 8: Abstimmung: -31j- / -1Enth. (RP)- 

 

• Antrag 9: Abstimmung: -einstimmig- 

 
TOP 7: Diskussion über Einführung einer Zulassungsvoraussetzung Gütesiegel in der 

Bundesliga 

➢ Ein mittel- bis langfristiges Ziel sollte sein, dass ein ausgebildeter Trainer der Stufe „B“ 

oder höher sowie ein Gütesiegel in einer bestimmten Stufe für die Zulassung am 

Spielbetrieb der Bundesliga nachgewiesen werden muss. 

Es wird kontrovers diskutiert und das Thema soll auf jeden Fall bei den Staffeltagen 

angesprochen werden. 

Insgesamt sei ein sanfter Druck notwendig, um die Jugendarbeit in dieser Hinsicht zu 

forcieren. Jedoch sollte kein Zwang ausgeübt werden, dass bspw. ein U18/U23-Spieler in 

einer Mannschaftsaufstellung zu erscheinen hat. 

 

Es wird auf einen Fehler im Protokoll der CK hingewiesen - Harald Seitz stellt nochmal 

klar, dass der entsprechende Antrag -4- (Einsatz von ausgebildeten Trainern mit DOSB-Lizenz) modifiziert 

wurde und in den nächsten Tagen im Protokoll korrigiert wird. 

 

TOP 8: Genehmigung Rahmenterminplan 2018/2019 

➢ Die Terminkommission hat im Vorfeld zum LSR den Rahmenterminplan 2018/2019 

erarbeitet. Abstimmung: -30j- / -2n (WT)- 

 

TOP 9: Vergabe Meisterschaften und Aufstiegsspiele 

➢ Der Vergabeplan für die Deutsche Meisterschaften und Aufstiegsspiele 2018 wird dem 

LSR aufgezeigt. Schon feststehende Spielorte wurden ergänzt; Rückgaben wurden 

eingearbeitet. Der Plan wird als Anlage dem Protokoll angefügt… 

 

TOP 10: Sportler, Sportlerin und Trainer des Jahres 2016 

➢ Über zukünftige Modalitäten wird nachgedacht – so würde lt. Harald Seitz ein Anbieter 

für eine professionelle Online-Abstimmung ca. 500-800 EUR Kosten veranschlagen. 

Einige Ideen und Vorschläge für die zukünftige Wahl werden diskutiert – letztendlich 

einigt man sich darauf, dass die Landesverbände dem DKBC-Präsidium Vorschläge 

unterbreiten – auch bundesweite Vorschläge sind dabei möglich! Die Wahl soll dann das 

DKBC-Präsidium aus diesen Vorschlägen vornehmen. 

Abstimmung: -einstimmig- 
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Carsten Kappler schlägt vor, dass die Sportler auf der Homepage der DKBC porträtiert 

werden. Bisher scheitert es daran, dass Michael Hohlfeld die Sache nicht alleine 

„stemmen“ kann. Gerne sind in dieser Hinsicht Helfer willkommen. 

  

TOP 11: Verschiedenes 

➢ Pässe Nordbaden DJM 

Bei der diesjährigen Deutschen Jugendmeisterschaft wurden die Ergebnisse der 

jugendlichen Spieler/Spielerinnen auf Grund des vorhandenen Stempels des ehemaligen 

badischen Landesverbandes (BKBV) annulliert. Harald Seitz erklärt, dass der NBKV der 

Rechtsnachfolger des Badischen Kegel- und Bowlingverbandes mit allen Rechten und 

Pflichten ist. Darüber wurde sowohl auf der CK 2015 informiert, als auch vom Präsidium 

des DKBC so erklärt. Eine Ausstempelung vom BKBV ist einfach nicht mehr möglich. Die 

Pässe wurden nun dahingehend nachbearbeitet, dass sie nun einen NBKV-

Eintrittsstempel enthalten haben – jedoch keinen Austrittsstempel! Vorgeschlagen wird, 

um zukünftige Probleme zu vermeiden, dass einfach neue Pässe ausgestellt werden 

sollen. 

 

➢ ADV 

Zukünftig (ab 01.07) wird die Beantragung einer Anti-Doping-Karte bzw. DKBC-ID mittels 

ADV über die Landesverbände und DKBC-Geschäftsstelle abgewickelt. Die 

Landesverbände prüfen die eingereichten Unterlagen und beantragen bei der DKBC-

Geschäftsstelle eine ID. Die Landesverbände versenden nach Zuteilung die DKBC-ID und 

die vom DKB ausgestellten Anti-Doping-Karten an die Sportler. Die DKBC-Geschäftsstelle 

informiert die Landesverbände zeitnah über die Vorgehensweise. 

 

➢ Vorschlag Geiseltal-Mücheln 

Aufstieg 2. in 1.Bundesliga soll anders gestaltet werden. Die Meister der 2.BL Nord/Ost 

gegen Ost/Mitte und Nord/Mitte gegen Süd/West sollen in einem Hin- und Rückspiel die 

beiden Aufsteiger ausspielen. 

Der Vorschlag bekommt keinen Zuspruch, jedoch soll der Austragungsorte für zukünftige 

Aufstiegsspiele geografisch so gewählt werden, damit alle annähernd die gleichen 

Anfahrtswege haben. 

In diesem Zusammenhang kündigt Michael Hofmann für den LSR im November einen 

Antrag zur Bundesligastruktur an. 
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➢ Startgebühr Bundesligamannschaften 

Versehentlich wurden den Bundesligamannschaften die Erhöhung des Startgeldes von 

140.- € auf 160.- € nicht mitgeteilt. Die Mannschaften erhalten deswegen auch eine 

Nachforderung von 20.- €. Grund für die Erhöhung sind die gestiegenen Kosten für 

Tickaroo. 

Michael Hofmann schlägt vor, nach Alternativen zu Tickaroo zu suchen. 

 

➢ Gespräche DCU 

Harald Seitz kündigt Gesprächsbereitschaft gegenüber der DCU an – so wurde es auch 

von ihm bei der WM angekündigt. Vorerst will er den Kontakt(Sondierungsgespräche) 

auf „privater Ebene“ suchen. 

Michael Hofmann: „Reden kann man immer“ – aber auf keinen Fall, Zusammenführung 

um jeden Preis und keine Bittstellerei.  

Ähnlich äußert sich dazu auch Werner Kiesling. 

 

➢ Zuordnung Bayern 2.Bundesligen 

Michael Hofmann: Bayern strebt eine andere Zuordnung zu den 2.Bundesligen ab Saison 

2018/2019 an. Die bisherige Zuordnung Nord - Süd nach Verlauf der Autobahn A6 soll 

geändert werden. 

 

➢ DCU in Sachsen 

Rolf Thieme fragt nach dem momentanen Stand der DCU in Sachsen.  Werner Kiesling 

informiert, dass einige Mannschaften/Vereine zur DCU abgewandert sind. Zukünftig 

keine 100/200 Wurf mehr in Sachsen; er sieht gelassen in die Zukunft. 

Auch in Thüringen, so Rolf Thieme, sind die Tage von 100/200 Wurf gezählt. 

 

Harald Seitz beendet die Sitzung um 17.10 Uhr mit dem Keglergruß „Gut Holz“.  

 

Inhaltlich und sachlich richtig 

 

        1! 
Harald Seitz       Karl Welker 

Sportdirektor/Sitzungsleiter     Protokollführer 

 


